
Sich wie zu Hause fühlen – das ist die Philosophie der neuen Tages-
pflege Unter den Linden, die die gelernte Krankenschwester und
ausgebildete Heimleiterin in der Altenpflege, Ludmila Balanescu er-
öffnet hat. In den großzügigen Räumen in der Bad Hersfelder Klei-
nen Industriestraße 11 bilden die Gäste (Foto), deren Angehörige
und die qualifizierten Mitarbeiter eine familiäre Gemeinschaft. Un-
ter Berücksichtigung der psychischen, physischen, sozialen und gei-
stigen Bedürfnisse werden die Tagesgäste individuell gepflegt und
betreut. Hierfür arbeitet Ludmila Balanescu mit zwei weiteren Fach-
kräften, einer Krankengymnastin und einem Fußpfleger zusammen.
Auf Wunsch kommen auch eine Friseurin und ein Fußpfleger in die
Tagespflege. Geöffnet ist die Einrichtung, die von den Krankenkassen
anerkannt ist, montags bis samstags von 7.30 bis 17.00 Uhr, nach
Vereinbarung auch sonntags. Bei Bedarf werden die Gäste durch 
einen qualifizierten Fahrdienst geholt und gebracht. Foto: Kimpel

Familiäre Gemeinschaft

■ Die Pflege  und medizini-
sche Versorgung, aber auch die
soziale Betreuung und Alltags-
gestaltung im Seniorenzen-
trum Curanum am Bad Hersfel-
der Wendeberg ist bestens. Zu
diesem Ergebnis gelangte der
Medizinische Dienst der Kran-
kenkassen (MDK), der die Alten-
einrichtungen unangemeldet
unter die Lupe nimmt und zer-
tifiziert. „Sehr gut“ lautet die
Note für das Curanum, das mit
einem Ergebnis von 1,2 deut-
lich über dem Landesdurch-
schnitt von 1,6 („gut“) liegt.

Untersucht wurden auch der
Umgang mit demenzkranken
Bewohnern, die Räumlichkei-

ten, Verpflegung, Hygiene und
Hauswirtschaft. Neben der
Qualität der stationären Pflege-
einrichtung zertifizierte der
MDK zudem den eigenständi-
gen Bereich der Wachkoma-Pa-
tienten im Curanum, der zur
Zeit mit sechs Personen belegt
ist. Auch hier gab es die Note
„sehr gut“ (Landesdurchschnitt
„gut“).

Bewohner voll zufrieden
Von besonderer Bedeutung

bei der Zertifizierung sind die
Aussagen der Heimbewohner
selbst. Sie wurden vom MDK
zu ihrer Versorgung und Be-
treuung und ihren Wünschen
befragt und sind hochzufrieden
mit dem Personal des Curan-
ums. Eine uneingeschränkte
„1“ gab es von dieser Seite.

Gerade dieser Wert ist für
Heimleiter Ralf Freund be-
sonders wichtig. „Auf diese Aus-
sagen haben wir keinen Ein-
fluss. Das ist ein Super-Ergeb-
nis, da unsere gute Arbeit auch
so bei den Bewohnern an-
kommt“.

Ein „sehr gut“ für
das Curanum
Zertifikat des Medizinischen Dienstes der Kassen

Bestes Ergebnis: Das Seniorenzentrum Curanum in Bad Hersfeld
ist vom Medizinischen Dienst der Krankenkassen mit Bestnoten
zertifiziert worden. Darüber freuen sich vor allem der Pflege-
dienstleiter Steffen Dahmer, die beiden Wohnbereichsleiterinnen
Carina Fey (links) und Therese Sojka und die Heimbeiratsvorsit-
zende Eva Orth (sitzend). Foto: Kimpel

DIESE SEITE FINDEN SIE
auch online auf

Hersfelder-Zeitung.de/
Leben/Regional

Wir bieten:
• Stationäre Dauerpflege
• Wohnen in Hausgemeinschaften
• Kurzzeitpflege und Krankenhausnachsorge

• Tagespflege Rosengarten

• Seniorenmittagstisch
• Mobiler Mittagstisch

Haben Sie Fragen, rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gern!

Kreisaltenheim Niederaula
Berliner Str. 5, 36272 Niederaula
Telefon: 0 66 25 / 109 - 0
Fax: 0 66 25 / 109 - 199
E-Mail: kreisaltenpflege-niederaula@t-online.de
oder besuchen Sie uns im Internet unter
www.kreisaltenpflege.de

14 Plätze in separater

Pflegewohngruppe

10 Plätze von

Montag - Freitag

Ein freundliches Wort, eine Umarmung, ein
herzlicher Händedruck: bei uns ist das keine
Seltenheit. Denn gute Pflege heißt bei uns
nicht nur professionelle Versorgung,
sondern auch liebevolle Betreuung.
Aber überzeugen Sie sich am besten selbst
und besuchen Sie uns - gerne zeigen wir
Ihnen unsere Einrichtung.

Wir freuen uns auf Sie.

Wir geben uns erst

zufrieden,

wenn Sie es sind.

CURANUM HAUS WENDEBERG
Gotzbertstr. 92, 36251 Bad Hersfeld,

Tel. 0 66 21/182-0,Fax 0 66 21/76 495

IN BAD HERSFELD, LUDWIGSAU UND UMGEBUNG

☎ 0 66 21 - 50 46-23

VANGELISCHE

FLEGEDIENSTE

ESUNDBRUNNEN

WIR PFLEGEN SIE ZU HAUSE

EINE EINRICHTUNG DES EVANGELISCHE ALTENHILFE GESUNDBRUNNEN E. V., HOFGEISMAR

Wir sind Ihr persönlicher Ansprechpartner rund um die Uhr.
• Grundpflege • Hauswirtschaftliche Versorgung
• Behandlungspflege • Betreuung z. B. bei Demenz

Alle Leistungen sind auch als Gutschein erhältlich.

Zeynep Sekerci
Ambulante Alten- und Krankenpflege
– Privat und alle Pflegekassen –

Am Frauenberg 133 · 36251 Bad Hersfeld
Telefon 0 66 21 / 17 29 84 · Telefax 0 66 21 / 17 29 86

Mobil 01 72 / 5 89 34 02
www.pflegedienstsekerci.de

,

Hochwertige 7-Zonen-Kaltschaum-
Matratze RG 55 mit Klimaband
Bezug: abnehm-/waschbar (60˚)

€ 699,-
Dieser Preis ist nur durch Zuschuss des Herstellers möglich.

Tel. 0 66 21 / 91 37 70 · Gerteröder Straße 17 · 36251 Ludwigsau-Tann
www.bettenhaus-hess.de

Mehr-Werte...
die Sie nur

hier bekommen!
Kauf 2 – zahl 1

aus unserer
Royal-Kollektion

Tag der offenen Türen in der
Tagespflege „Unter den Linden“

Sie sind herzlich eingeladen
am 28. 8. 2010 und 29. 8. 2010
von 11.00 bis 17.00 Uhr.

Kleine Industriestraße 11· 36251 Bad Hersfeld
Telefon 06621/916372
www.tagespflege-unter-den-linden.de

Häusliche Krankenpflege
im Landkreis Hersfeld-Rotenburg zertifiziert nach DIN ISO 9001

Häusliche Krankenpflege

www.klinikum-bad-hersfeld.de · hkp@klinikum-hef.deTelefon 0 66 21 / 88 - 10 50 · Mobil 016 0 / 8 84 77 41Telefon 0 66 21 / 88 - 10 50 · Mobil 016 0 / 8 84 77 41

Hauswirtschaftliche Versorgung Behandlungspflege Grundpflege

Verhinderungspflege Pflegeberatung Beratung

Seilerweg 29
36251 Bad Hersfeld

Rund um die Uhr für Sie da!Rund um die Uhr für Sie da!

■ Seniorengerechtes Woh-
nen bedeutet für ältere Men-
schen: Trotz körperlicher Ein-
schränkungen im Alter noch
selbstständiges Wohnen – im
besten Falle im gewohnten Um-
feld.

Im Alter erschwert sich das
alltägliche Leben zunehmend:
Treppen, Bürgersteige, schlecht
begehbare Wege, enge Korrido-
re oder schwer erreichbare
Gegenstände und Örtlichkeiten
stellen unweigerlich Hinder-
nisse dar, die zuvor noch keine
waren. Gerade in der eigenen
Wohnung und in dem gewohn-

ten Wohnumfeld wird das oft
zum Problem.

Der Verlust der eigenen vier
Wände bereitet jedem Men-
schen große Angst. Um auch im
Alter in der gewohnten Umge-
bung und im besten Falle in der
eigenen Wohnung wohnen
bleiben zu können, erfordert es
oftmals einige Umbaumaßnah-
men, die seniorengerechtes
Wohnen gewährleisten. Prio-
rität hat die Beseitigung aller
Barrieren, die den Zugang oder
die Nutzung zu bestimmten
Räumen oder Gegenständen er-
schweren oder gar verhindern. 

Altersgerecht wohnen
Rechtzeitig die Weichen stellen 


